
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.11.2023 (21:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Gr. Süd

SV Buchonia 1912 Flieden III : SV Kohlhaus 1969 
Mittwoch, 15.11.2023, 18:30 Uhr

Albrecht macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des SV Kohlhaus
1969 im verlegten Spiel der Herren Kreisliga Gr. Süd beim SV Buchonia 1912 Flieden III fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Christoph Albrecht, der seine Partien allesamt
gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Bode /
Möller gegen Hedrich / Özder. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Schäfer / Schönfeld beim 7:11,
11:8, 8:11, 11:6, 1:11 gegen Dangel / Albrecht. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kreß / Umlauf die
Begegnung gegen Müller / Hainer mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Frank-Michael Schäfer beim 3:
0 von Stefan Dangel. Andreas Bode überzeugte im Match gegen Dirk Hedrich, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Dieter Möller gegen Cüneyt Özder hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Leon Schönfeld hatte daraufhin gegen Christoph Albrecht beim 6:11, 5:11, 6:11 kaum eine Chance.
Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Manfred Kreß beim 2:3 gegen Kai Hainer, der im Vorfeld auf dem Papier von
der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Michael Umlauf gegen Wiktor Müller. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Buchonia 1912 Flieden III und des SV Kohlhaus 1969. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte wenig später Frank-Michael Schäfer bei seiner Pleite gegen Dirk Hedrich. Beim
anschließenden 3:0 gegen Stefan Dangel fand Andreas Bode von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Nach diesem Einzel steht Bode somit bei 6 Siegen und 4
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dangel ein 4:6 ausweist. Dieter Möller
hatte gegen Christoph Albrecht trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt. Der neue Zwischenstand war 3:9. Es dauerte eine Weile, bis Leon
Schönfeld den Fünf-Satz-Sieg gegen Cüneyt Özder unter Dach und Fach hatte. Die große
Überlegenheit von Schönfeld zeigte sich auch darin, dass Özder im gesamten Spiel nur 6 Bälle für
sich entscheiden konnte.

Durch diese Niederlage hat der SV Buchonia 1912 Flieden III in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
24.11.2023 gegen den TTC GW 1954 Mittelkalbach II an. Für den SV Kohlhaus 1969 steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TV 1924 Dipperz am 25.11.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 10:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Buchonia 1912 Flieden III

Doppel: Bode / Möller 0:1, Schäfer / Schönfeld 0:1, Kreß / Umlauf 0:1 
Einzel: F. Schäfer 1:1, A. Bode 2:0, D. Möller 0:2, L. Schönfeld 0:1, M. Kreß 0:1, M. Umlauf 0:1 

 SV Kohlhaus 1969



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.11.2023 (21:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Dangel / Albrecht 1:0, Hedrich / Özder 1:0, Müller / Hainer 1:0 
Einzel: D. Hedrich 1:1, S. Dangel 0:2, C. Albrecht 2:0, C. Özder 1:0, W. Müller 1:0, K. Hainer 1:0


